
fenvel*süche fortsetzt, da doch die Größe der Gefahr das internationale Leben), herausgegeben VO  a der Con-
wen1g bekannt ISt, und da wirksamen Miıtteln fe&rence des Organisations Internationales Catholiques e

solche Gefahren tehlt Wır mussen weıter fragen, ob Par le Comite Permanent des Congres Internationaux
iırgendeine Natıon gerechtfertigt 1St, 1ın eigener Verant- POUr l’Apostolat des Laics“.
wOortung entscheiden, ob sie diese Versuche ftortsetzen
soll, WenNnn andere Völker 1n allen Teılen der Welt, die Die Umwälzungen ın der modernen Welt
damıt nıcht einverstanden sınd, die Folgen tragen ha- Um dıie Notwendigkeit un die Ansatzpunkte katholi-
ben Darum ruten WIr jede Natıon, die 1n den Versuchen schen Bemühens die moderne Welt besser erfassen,fortfährt, s$1e mOge voll und Sanz iıhre siıttliche Verant- stellt die kleine Schrift die wichtigsten Punkte der 1n iıhrer
wOortung erkennen und sowohl die iınternatıonale Gesamtheit unübersehbaren Umwälzungen der heutigenSicherheit w 1€e ihre nationale Verteidigung denken.“ €e1it eLtwa tolgendermafßen dar Dıiıe techniısche Revolution
Zum Schlufß werden die Schwierigkeiten einer solchen Produktions- und Arbeitsbedingungen geschaffen, die
Entscheidung vewürdigt, 1ber wırd doch dringend SC- eınen immer weıter wachsenden Teil der Menschheit Ina-
MS als ersten Schritt wenı1gstens Zzeitweıise un vorüber- terjell 1n die Abhängigkeıit VO industriellen Produk-
gehend, se1l gyemelnsam, se1 einzeln, die Versuche MILt tionsprozeiß gebracht haben, der dadurch weitgehend seine
Kernwaften einzustellen, 1N der Hoffnung, daß andere außeren Lebensbedingungen bestimmt. Dıe den Produk-
tolgen werden und Vertrauen entsteht, worauf sıch tionsprozeiß beherrschende hochgradige Arbeıitsteilung Cr -
verbindlıche Abkommen oründen lassen, eın Gedanke, der ein sıch stet1g verdichtendes gegenselt1ges Abhän-
NSECT'| Wıssens schon einmal VO' Bundestagspräsidenten oigkeitsverhältnis der Menschen, die den Produktions-
Dr. Gerstenmaier geäußert worden 1St Uun: Verteilungsprozeß über Ländergrenzen hinweg und
Man sieht 2US diesen beiden hier An referierten oku- Kontinente verbindend Lauten halten mussen. Die
mentfen des verantwortlichen Zentralausschusses des einsetzende friedliche Verwertung der Kernenergie und
Weltrates der Kırchen, da{ß ıhnen weder sıttlıchem die Automatıon werden diıese Entwicklung noch beschleu-
Ernst noch politischem Realismus un praktischer nıgen. Gleichzeitig breiten sıch die biıs VOT kurzem als
Klugheit tehlt. ber der eine VO  ‘ Dr Heinemann zıtlerte Ausdruck westlich-abendländischer Zivilisation QDEWETITLE-Satz o1bt weder die Bedeutung noch den Inhalt der Er- ten Produktions-, Arbeits- un Lebensbedingungen miıt
klärung wieder, noch hat en einen sinnvollen Platz 1n der einer nıcht übersehenden Geschwindigkeit über die
Bundestagsdebatte, die weder MIt Atomwaffenversuchen nWelt AUS und fügen die Welt miıt Hılte der moder-
noch mMI1t ÄAtomrüstungen ZuUu u  _ hatte. Man annn das Verkehrsmittel einer Einheit IDIN:
Dokument V  3 New Haven 1n die Zeugnisse einer wach- Diese technische Revolution wırd VO  - eiıner kulturellen
senden Verantwortung der Christenheit tür die Meıste- Revolution begleitet: Bei der Lektüre einer einz1ıgen
runs des Friedens einreihen, und,es ann sıch päpstlichen Zeıtung annn der Mensch WwI1ssen, W as sıch in den OT4aU>S-
Erklärungen würdig die Seite estellen W 4as leider nıe yehenden Stunden 1n der Zanzen Welt ereignet hat
geschieht! Man kann aber nıcht 1m innerpolıtischen Rundfunk und Fernsehen steigern noch die Gleichzeitig-Kampf ausschlachten, sondern sollte ıhm ohl die Würde elit des Überfalls der Ereignisse A2US$S aller Welt auf den
assen, VO  e hoher Warte das Gewi1issen der Regierungen einzelnen Menschen. ıcht LUr die Meldung der Ereig-und der Völker treften. ber die besondere eutsche n1SSse, sondern auch die Ansıcht 1in Fernsehen und Film
Sıtuation Sagl überhaupt nıchts 2U5,. und die Beschreibung des Lebens und der Eigenheiten

aller Menschen ın Rundfunk und Lektüre erreichen den
einzelnen auernd und erweıtern seinen Gesichtskreis.

Die Internatfonalen Katholischen Daraus ergibt sich eines der wichtigsten Phänomene
unNnserer eIit Die Kırche 1m ort 1St nıicht mehr derOrganisationen (Organıisations

Internationales Catholiques IC) Miıttelpunkt des kulturellen Universums. Eın Rundfunk-
oder Fernsehgerät edeutet 1ne NECUE Orijentierung und

Es 1St 1ne WAar bekannte, aber nıcht genügend ewußte bringt den Besıtzer 1n Verbindung mi1t den verschiedensten
Tatsache, da{fß die Leistungen der Technik ın wenıgen enk- und Lebensweisen un stellt damıiıt die über-
Jahrzehnten den gesellschaftlıchen Autbau 1n der Welt lieferte Bıldung 1n rage Man mag bedauern, da{ß dieser
grundlegend verändert haben Nur Jangsam und mühsam Tatbestand be] den Schwachen Indifferenz un Z weitel

hervorruft. Man kann siıch auch darüber freuen, dafß be1gelingt dem menschlichen Geıist, die neugeschaffenen
Tatbestände menschlichen Zusammenlebens 1N der Welt den Starken Glaube und Persönlichkeit auf die Probe C

ertassen und Formen menschlicher Zusammenarbeit stellt und vertieft werden. Der Prozeß 1St auf jeden Fall
unaufhaltsam. Die moderne Kultur wiıird davon bedingt.entwickeln, die den heutigen Gegebenheiten entsprechen

Als „Greifbares und Sıchtbares“ (Mystaıcı Corporis), Dıe Katholiken stehen VOT der Aufgabe, das BestmOg-
in der Orm eines soz1ologischen Gebildes also, das auch ıche daraus machen.

In diese Weltsituation detr rapıden Ausbreitung ındu-den Gesetzen der Geschichte unterworten ISt, ehbt die
Kirche 1n der sıch ändernden Welr und hat darın ıhre strjeller Produktionsmethoden mMIt ıhren Folgeerschei-
Aufgaben erfüllen. Sie stellen sıch der Hierarchie, den unscnh und des andauernden Angesprochenseins des

Menschen VO  3 den vielfältigsten Meınungen Uun!ı Mel-Orden, den Miıssıionen und nıcht zuletzt auch dem Apo-
stolat der Laienorganisationen. ıne gedrängte Übersicht dungen $5llt das Erwachen der farbigen Völker Afrıkas
über die Tätigkeit und dıe organısatorischen Zielsetzungen un Asıens: die mi1ıt kräftigen Mıtteln verfochtene bor-
der a1l1en 1n der heutigen Welt 1Dt Jean-Piıerre Dubois- derung nach der Lösung aller Abhängigkeitsbindungen
Dumee, der Präsident der Konterenz der Internationalen und nach dem Lebensstandard der hochentwickelten
Katholischen Organisationen, in der Veröffentlichung „Les Völker, dessen Kenntnıis durch die modernen: Intorma-
catholiques la V1e internationale“ (Die Katholiken un t1ONS- und Werbemuttel ausgebreitet wird.
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Das Vorbringen dieser Forderungen $ällt mMIt demogra- beitsorganisationen und der Fond für Flüchtlings-
phischen Änderungen größten Ausmaßes INM:! hılfe (UNREF)
1900 ru die Erde 1,/7 Miılliarden Menschen, heute 900 In den spezlalısıerten Organısationen der sind (außer
Miıllıonen mehr. In den letzten hundert Jahren hat siıch ın der ILO) Nur die Staaten MG Doch hat die ınter-
dıe Erdbevölkerung verdoppelt, ZUuUr elit nımmt s1e jahr- nationale Beamtenbürokratie eingesehen, dafß S1€ allein
lıch Millionen Diıese Zuwachsrate ste1gt unab- nıcht alles leisten kann Deshalb versucht S1e, Personen
lässıg. Der Geburtenüberschufß 1St stärksten be] den und „subsıdiären“ Gesellschaften Bedingungen schaften
fordernd 1n die Geschichte tretenden farbigen Völkern, und Hılte aller Art veben, da{fß diese Aaus ihrer e1ge-
die 1mM Vergleich den geburtenschwachen Völkern des NnNen Initiatıve heraus an den weıtgespannten Aufgaben
Westens 1ın armseligen materjellen Bedingungen leben Dıe der spezıialısıerten Institutionen mitarbeıiten. Diese „Nıcht-
Vereinigten Staaten MI1t 9 0/9 der Weltbevölkerung VECTI- regıierungsamtlıchen Organısationen“ (non-governmental
fügen über 43,6 0/9 des Welteinkommens, während Asıen Organısatlons NGO) erhalten bei den Vereinten Na-
mit 0/9 der Weltbevölkerung 1Ur 1.0,5 0/9 des Weltein- tionen oder iıhren spezlalisierten Organısationen eın
kommens erreicht. Daraus aßt sıch statistisch errechnen, „Konsultativstatut“ Je nach ıhrem Programm und ıhrer
da{fß 2l der heutigen Menschheit Unterernährung Bedeutung und werden dadurch 1ın die Arbeit eingeschal-
leiden Jede Beobachtung bestätigt diese Feststellung. LEB Es 1Dt heute über 1000 solcher privater Vereinigun-
Dieser Hintergrund erklärt die Dynamiık und Spannungs- T  CN, die miıt den staatlıchen. Weltorganisationen verbun-
geladenheıt der Auseinandersetzung der beiden Welt- den sınd. Sıe alle haben grundsätzlıch einen Sınn und
machtblöcke Einflu{fß 1m Gebiet der erwachenden Völ- eiınen Existenzgrund, weıl heute eiIn internationales
ker innerhalb einer CNS yewordenen Welt Leben und ımmer zahlreichere Probleme 1bt, die 1Ur 1mM

weltweiten Rahmen lösen sind.
Diıe Vereinten Natıonen

Dıiıe Stellung der Kircheehr Staatsmänner, als vielleicht den Anscheıin haben
INaS, begriffen diese Situation und versuchten, die Natıo- Wıe steht die katholische Kirche diesen Fragen? Genau-
NCN durch internationale Instiıtutionen Jurıistisch einander Ww1€e CS eine Soz1iallehre der Päapste 1Dt schält sıch ang-

sa eine Lehre über die internationale Zusammenarbeitnäher bringen, Frieden und Wohltahrt der Mensch-
heit sichern. Aus der veränderten soziologischen Welt- heraus, die ın ungezählten Ansprachen Pıus X11 ımmer
S1tuatıon heraus entstanden die Vereinten Nationen. wieder anklingt. ıne systematıische Zusammen-

stellung dieser Lehre MI1t einem lautenden KommentarTIrotz ihrer Schwächen und Mängel sınd die
1St soeben 1n der Herder-Bücherei NI dem Tıtelanderes als der Genter Völkerbund, der AaUus nem —

klaren Vorstellungsgemisch intuıltıver Erkenntnis NEUECT 99  1US CT Von der Einheit der Welt Das Programm des
Weltsituationen, Wilsonschem Erlösungsillusionismus und Papstes für ıne internationale Friedensordnung“ CI-

schienen.machtpolıtischer Zielsetzungen 7A4 006 Niederhaltung der
besiegten Miıttelmächte Juristisch als integrierender Be- Msgr. Dell’Acqua schrieb Aprıl 1957 1m Auftrag
standteil des Versauiller Vertragswerkes veboren wurde des Papstes die Vollversammlung der Konfterenz der
und gescheitert ist Be1 der berichtet die Presse meı1st Internationalen Katholischen Organısationen u, „Es
1Ur VO  e} den politischen Debatten der Generalversamm- erscheıint höchst wünschenswert, dafß sıch ıne wachsende
lung und des Siıcherheitsrates, die ebentalls die Erwartun- Anzahl VO  ; Katholiken persönlich den vielfältigen Tätıg-

keiten M1t internationaler Tragweite zuwenden, die heuteSsCHh der wen1g intormierten Zeıtungsleser nıcht erfüllen
scheinen. Doch darf eine objektive Würdigung der Arbeıt VO  e den Menschen Wıillens verlangt werden. (GJanze
dieser Gremıuen nıcht übersehen, daß sS1e schon echte polı- Länder bedürfen ZU Beispiel der brüderlıchen und

selbstlosen Mitarbeit VO  3 Fachleuten und Technikern.tische Erfolge CITUNSCHN haben top der roten nvasıon
Koreas, Wafenstillstand 1mM Vorderen Orıent). Die (ze- Mögen die Katholiken also willıg bei diesen yroßen Wer-
samtarbeit der vollzieht sich jedoch breitschichtiger ken mitarbeiten. Sıe können ıhnen durch iıhre berufliche

Tüchtigkeit iın Verbindung MIt ihrem christlichen Geistun tieter. ıne offizielle Broschüre stellt fest S genugt
nıcht, den Ausbruch VO  3 Feindseligkeiten verschieben. unersetzbare Dıenste leisten, und annn mi1t iıhrer Hılte
Man MU: iıhren Grund ausraumen. Der Friede hängt VO das christliche Denken un die cQristliche Sıttenlehre 1ın

Wıillen un VO Wohlstand der Menschen ab Diese drieser €Cu Welt eın Sauerte1g der Kultur werden“ (vgl
sınd ihrerseits durch Faktoren begründet WI1e dıe Verbes- Herder-Korrespondenz 11 Hs 408)
Ng der Ernährung, der Gesundheıt, der Wohnung, des
Handels und der Ausbildung sSOWI1e inem besseren Ver- Die Mitarbeit der atholischen La:enorganısationen
ständnıiıs der Kul un Lebensart der Menschen anderer Sämtliche Verlautbarungen des kirchlichen Lehramtes wel-
Länder un Kontinente.“ S]  - die Katholiken aut ıhre Pflicht hın, Ziele, Strukturen,
An der Erreichung dieser Ziele wirken die spezialısıerten Methoden und Resultate der offiziellen ınternationalen

Institutionen untersuchen und dort mitzuarbeiten,Organısationen der U ohne im Tagesgeschehen orofß
autzufallen. Mıt unzureichenden Miıtteln, aber MIt Auf- 1n Theorie und Praxıs die Gegebenheiten des Naturrechts
geschlossenheit tür die Probleme der modernen Welt respektiert werden. „Doch sind die Pfliıchten der Katho-
arbeiten heute U der Wirtschafts- und Sozjalrat der lıken nıcht voll erfüllt durch eintache Mıtarbeit ın den
Vereinten Natıonen(MI seınen Kommıssıonen offiziellen Organısmen. Als Söhne der Kırche mMuUussen S1e
für die Erschließung unterentwickelter Gebiete oder für auch die Vıtalıität der Internationalen Katholischen Or-
Kinderhilfe (  > die Organısatıon tür Erziehung, yanısatıonen steigern“ Msgr Montinı1, Brief die Kon-
Wissenschaft und Kultur (  9 dıe Weltorganısa- terenz der Internationalen Katholischen Organısationen
tiıon für Ernährung und Landwirtschaft die Welt- VO März

Die „Organısations Internationales Catholiques“ OICgesundheitsorganisation die internationale Ar-
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sınd der Begınn der Organısıerten Einflußnahme katholi- Am Sıtz der Vereinten Natıonenwird der Kontakt besorét
scher aJlen autf das internatıiıona © Leben Sıe siınd eine durch die D

atholische Antwort autf die Probleme der modernen National Catholic Welfare Contfterence (NCWC)Office tor AftairsWelt 1nNe Antwort, die ihre große Bedeutung hat, wenn 186 East, 36th Street
S1C vielleicht auch noch WECN1LSCI bekannt 1ST als die inter- New York USA
nationale Arbeit der Miıssıonen und der Orden Denn hier
1ST unertorschtes Neuland erobern Be1 der UNESCO besteht ebenfalls 1nNne CLSCNHNE Verbin-
Die heute bestehenden 33 internationalen katholischen dungsstelle, die 1NeMmM monatlıchen Intormationsblatt

die wichtigsten Tätigkeiten dieser ÖOrganısatıon VO ka-Urganısationen, denen noch CIN1SC hinzukommen, die tholischen Standpunkt aus mıiıtteilt.noch nıcht ı der Dachorganıisation vertreten sınd, 5d-
ben siıch auf rund ıhrer verschiedenen Aufgaben iNe Anschrifl Centre de Coordination des OIC aupres de

ESCOsehr unterschiedliche organısatorische Ofrm. ıne orobe 98, 1UC de L’UniversiteUnterscheidung folgende Klassifizierung: Parıs 7°/FrankreichVerbände der Katholischen Aktion als Massenorganıisa-
der Maänner, Frauen, männlichen Jugend, weib- Die Tätigkeit der OIC erstreckt sıch imMmer mehr auf die

lıchen Jugend, Christlichen Arbeiterjugend un: Land- Missionsgebiete Deshalb T WI1CS sich die Gründung C1N!

Verbindungsbüros der OIC ZUr Propaganda Fide Romjugend. Ebenfalls dazu gehören die stärker kirchlich . A
Pa e  Z -

l1entierten Marıanıschen Kongregationen, die 1NZeNZ- als notwendig, das gleichzeitig auch die Beziehung Zur

konferenzen un die Internationale Konferenz der Carı1- FAO wahrnimmt.
tasverbände (Carıtas Internationalis) Anschrifl Centro di Collegamento fra le OIC le

Instiıtutionen IN1ITt spezifischer Zıielsetzung, WI1C Kampf Palazzo delle Congregazıon1
Piıazza San CallistoCS den Alkoholismus, Mädchenschutz relig1öse Bil- Roma/Italiendung, Verteidigung der Rechte des Kindes Hıiılfe tür

Auswanderer katholische Presse- Rundfunk- un Da die Tätıgkeit dieser Sekretarıiate un Verbindungs-
Filmarbeit stellen be1 der breiten Offentlichkeit noch auf

Berufsständische Verbände die Akademiker und Stu- Verständnis stößt als daß 516 durch Spenden der Gläubi-
denten der Pax Romana INIT ihren berutsständıisch DC- SCh finanziert werden könnten, da 11a4  a} jedoch vatıka-
gliederten Zweıgen, dıe Arbeitgeber, Gewerkschaftler, nıschen Kreısen die Bedeutung der Arbeit erkannt hat,
Krankenpflegerinnen, Sportler uUuS W hat apst 1US HE ihrer Fınanzlerung persönlich e1ne

Die verantwortlichen Sprecher der IC haben den Stiftung in111S Leben geruten die als CINZ1ISC Namen
letzten Jahren große nstrengungen gemacht damit ıhre tragt.
Verbände der SaNzCh Welt Fufiß tassen un den Anschrifl Fondazione Pıo SN
spezialısıerten Organısationen der durch den Erhalt Cittäi del Vatıcano
des Konsultativstatus den katholischen Einflu{fß sicher-

(In diesem Zusammenhang sEC1 erwähnt,. da{fß der Heıiligestellen Die Arbeit wird jedoch erschwert weıl
katholischen K reisen noch nıcht sehr el Verständnis für Stuhl offiziell nach den Angaben des Annuarıo Pontificio

1958 INIT zehn internationalen Organısatıonen durchdiese Art internationalen Apostolates besteht Der Mıt-
ständige Vertreter oder Beobachter zusammenarbeıtet Esarbeiterstab der (DIE; 1ST klein, da für 1ne erfolgreiche

Arbeit theoretische Erklärungen un guter Wıiılle alleın sind dies die Internationale Agentur Zur friedlichen
Nutzung der Atomenergıe, FAO UNREFnıcht SCHUSCH, sondern Sıtuationskenntnis, Kompetenz

un konstruktive Ideen sind Deshalb Cn die das Internationale Instıtut ZUur Vereinheitlichung des Prı-
vatrechtes, das Internationale Komitee für militärischeOIC eINe große Ofenheit für Verständnis, Vorschläge, Medizin und Pharmazie, das Internationale Paläogra-Inıtıatıven und Hilte, die aus allen katholischen Kreıisen

kommen. phische Institut das Internationale Kunstgeschichtliche
Institut, der Ständıge Rat des internationalen KongressesDie Broschüre Dubois-Dumees 1Dt Z Schluß eine T

sammenstellung der 3 der Konterenz der OIC 11- für anthropologische un ethnologische Wissenschaften
und das internationale Komitee für Geschichtswissen-mengeschlossenen Verbände, ıhrer Verbindung den

Organisatıonen der Vereinten Natıonen un: iıhre An- schaften.
schriften, die WIr NSse Lesern ebenfalls mitteilen möch- Einzelorganisationen

v< ten Matrosenapostolat und Mädchenschutz ı den Häten
Koordinations- und Kontaktstellen Anschrifl: A postolatus Marıs

Di1e ÖOIC werden durch die Konterenz der Internatiıona- Vıa ella Scrota
len Katholischen UOrganısationen koordiniert Ihre Or- Roma/Italien
Sanc sind die jahrliche Generalversammlung, spezialısıerte Mädchenschutz
Studıienkommıiss10onen, das Leitungskomitee (Comite de Anschrifl Assocıatıon Catholi: Internationale des euvresContinuite) un das Sekretariat. de la Protection de W Jeune Fil
Anschrifl Secretariat DPermanent de la Conference des OIC IU  D Saint-Michel

Boite Postale Freiburg/Schweiz
Freiburg/Schweiz Internationaler Frauenbund VO Heıligen Vınzenz von

e Verbindung den Vereinten Natıonen wird durch Paul
z W e1 Sonderbüros hergestellt Anschrift Assocı1ation Internationale des Dames de la Charite
Anschrifl Centre d’Information des OTE de Saınt- Vincent de-Pau

Varembe AVENUEC Constant-Coquelin
ent/Schweiz Parıs 7°/Frankreich
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Internationales Studienbüro für Kinderfragen MIt Kon- Weltbund der weiblichen katholischen Jugend mItKon-
sultatıvstatut bei ECOSOC, UNICEF sultativstatut bei ECOSOC, UNESCO

Anschrifl: Bureau Internationa Catholique de V’Enfance (BICE) Anschrifl: Federation Mondiale des Jeunesses Feminines Catho-
Z Frue Fleurus q
Parıs 6°/Frankreich Sprinweg OO

Utrecht/Holland
Internationales Studienzentrum für relıg1öse Bildung MIt Internationale Christliche Arbeiterjugend ML Konsul-Konsultativstatut bei UNESCO (periodische Veröftent-
lichung Lumen Vıtae) bei ECOSOC, ILO

Anschrifl Centre International d’Etudes de la Formatıon Anschrifl: Jeunesse Ouvriere Chretienne Internationale (JOCI)
/S8, boulevard PoincareReligieuse Bruxelles/Belgien

184 Tue de Washington
Bruxelles/Belgien Internationale katholische Lıga den Alkoholismus

Katholische Auswandererhilfe IN1TE Konsultativstatut be1 Anschrifl Ligue Catholique Internationale CONIre V’alcoolisme
UNESCO, UNICEF LU de l’Höpital

Freiburg/Schweiz
Anschrift: International Catholic Mıgration Commissıon Internationales katholisches Filmbüro MI Konsultativ-(ICMC)

I TUC Cornavın STAafut be] UNESCO ECOSOC
Genf/Schweiz Anschrift Office Catholique Internationale du Cinema (OCIC)

de OrmeInternationaler Verband katholischer Krankenpflegerin- Bruxgelles/Belgien %a  B
nen und medizinıisch-technischer Assıstentinnen MI Kon-
sultatıvstatut be] ILO ECOSOC Internationales Uro für die katholische Schule

Anschrifi Comite Internationale Catholique des Infirmieres Anschrifl Office Internationale de l’Enseignement Catholique
Assıstantes Medico Sociales (CICIAMS) (OIEC)

Bezuidenhoutseweg 275
Parıs 15°/Frankreich

LUEC Tiphaine Den Haag/Niederlande
Internationaler katholischer Studenten- un Akademiker-Internationale Konterenz der Katholischen Carıtasver-

bände INITt Konsultativstatut bei ECOSOC UNICEF verband MIL Konsultativstatut bei ECOSOC, UNESCO
(periodische Veröffentlichung: APax Romana“)FAO un CISCNECN Verbindungsbüros den Vereinten

atıonen enf un New ork Anschrifl DPax Romana
Mouvement Internationale des Intellectuels Catho-Anschrifl arıtas Internationalıis l1ıques (MIIC)Vıa della Conciliazıone 15 Mouvement International des Etudiants CatholiquesRoma/I talıen
14, T U!  © Saint-MichelInternationaler katholischer Bund für Leibeserziehung Freiburg/Schweiz

Anschrıi fl Federation Internationale Catholique d’Education Internationale i1nzenz Konterenz für MännerPhysique FICEP)
5 place Saılint-Thomas-d’Aquin Anschrift Societe de Saint-Vıncent-de-aul
Parıs 7°/Frankreich Y LUeC du Pre-aux-Clercs

Parıs 7°/FrankreichInternationaler Bund katholischer Männer
Internationale Vinzenz-Kontferenz für Frauen X  b

Anschrifl Unum Omnes
Vıa della Concıliazione Anschrift: Societe Feminıine de Saint-Vincent-de-aul
Roma/Italien V1 Castiglione

Bologna/ItalienInternationaler Bund der Katholischen Jugend MIL Kon-
sultativstatut be1 UNESCO ECOSOC Europarat Internationale katholische Vereinigung für Rundfunk K Zlund Fernsehen
Anschrifl Federazione Internazionale della Gioventu Cattolica

(FIJC) Anschrifl UNDA (Assocıatıon Catholique Internationale DOUFL
Vıa C Torre Rossa la radio‘ 1a television)
Roma/l talien 6, AavEeNUEC de la Gare

Freiburg/Schweiz L  IInternationaler Bund cQristlicher Arbeiterbewegungen Amerikanische Fiıliale: Catedral 1773
Anschrifl Federation Internationale des Mouvements Ourvriers Santıago de ChıiılE

Chretiens FIMOC)
27 TU!  (D de la Lo1 Internationale katholische Unıi1on für Sozialfürsorge IMI

Konsultativstatut bei ECOSOC UNICEF UNESCOBruxelles/Belgien FA  S ILO FKuroparatInternationaler Bund der katholischen Uniıiversıtaten
Anschrift Unıon Catholique Internationale du Servıice Social

Anschrifl Federazıone Internazionale delle Universitä Catto- UCISS)
1 111 TU!:  D de la Poste

Vıa del Seminarıo 120 Bruxelles/Belgıen
Roma/lI talien

Internationale Unıon katholischer Arbeitgeberverbände z  zn
Weltbund der Marianischen Kongregationen Anschrift: Union Internationale des Assocıiations Patronales
Anschrifl: Federation Mondiale des Congregations Mariales Catholiques (UNIAPAC)

Borgo Santo Spirito Rijslag
Roma/Italien Scheveningen/Niederlande S  &4
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Internationale Uni:on für sozıale Studien für Presseagenturen
Anschrifl: Unıion Internationale d’Etudes Sociales Anschrifl: Federation Internationale des Agences de Presse

I9 A VENUEC de ” Yser Catholiques
Bruxelles/Belgien Universite (KIPA)

Freiburg/SchweizInternationale Unıi0on der katholischen Presse miıt Konsul-
tatıvstatut bei ECOSOC Weltbund katholischer Lehrer mıiıt Konsultativstatut bei
Anschrifl: Union Internationale de la Presse Caiholique ECOSOC, UNESCO

58 bıs, rue de la Chaussee d’Antin Anschrift Unione Mondiale degli Insegnantı Cattolicı (UMEC)Parıs 9°/Frankreich vıa della Conciliazione
Für Lateinamerika: Casılla de Correo 1139 Roma/Italien

Montevideo/Uruguay Weltunion der katholischen Frauenorganisationen mit
Dıie ınternationale Unı0on der katholischen Presse hat dre1 Konsultativstatut be]1 ECOSOC, UNICHEF,Unterorganisationen: FA ILO, Europarat

für Zeıtungsverleger Anschrift: Union Mondiales des Organısatıons Feminines Ca-
tholiques UMOFC)Anschrifl: Federation Internationale de Diırecteurs de Journaux

Catholiques 9i LU de Sevres
Parıs 6°/FrankreichZn Albert 1

Parıs 8°/Frankreich Weltunion der katholischen Gesellschaften für Philosophie
für Journalisten Anschrifi Unıi0on Mondiale des Societes Catholiques de Philo-

Anschrift: Federation Internationale des Journalistes Catho- SOP 1e
ues Place Georges-Python

Wıen VL Strozzıgasse Ö Freiburg/Schweiz

Aktuelle Zeitschriftenschau
Theologie KUSS, ÖOtto. Der Verfasser des Hebräerbriefes als Seelsorger.

In rıerer Theologische Zeitschrift Jhg He (1958)CAMBIER, 3 SD  — La seEIZNEUTLE du Christ $r SO Eglise et bis
547 le monde. In Irenıkon (4 TIrımester 279
bis 404 Der Paderborner Exeget 1er seine trüheren Untersuchungen ber das

Rätsel des Hebräerbrietes tort und kennzeichnet 1n diesem Teil seine
Diese ZULE exegetische Untersuchung des Salesianer-Dozenten Don- vornehmlıch seelsorgerliche Grundhaltung gegenu eıner VO Vertall
Bosco-College Löwen 1St eine Vorarbeit tür eın gemeinsames katholıi- bedrohten Gemeinde der eneratıon. Seiıne Vorstellungswelt und Sprache
sches Gutachten ZzUuU Generalthema des Weltrates der Kırchen tür die se1l die eines alexandrinisch gebildeten hellenıstischen Juden
Vollversammlung. Wır kommen darauft gegebener elit zurück.

LAURENTIN, Recherches $UY Lourdes. In La Viıe Sp1r1-
DUBARLE,; D., Evolution et evolution:sme. In Lumiere tuelle Nr. 4236 (Februar 115—134

Vıe Nr tober 75—906 Der bekannte tranz:  ısche Mariologe hat die Veröffentlichung einer Reiıhe
„Lourdes, Documents authentiques“, bei Lethielleux, Parıs, begonnen, VO.Dıie dominı:ıkanısche Zweimonatsschrift z1Dt eın Heft mMIt dem Sammeltitel der bıisher Bde erschienen sind. Laurentin gibt In diesem Artıkel en-„Dıie menschlıche Entwicklung“ heraus. Die Autsätze darın Lammen VO: chaft ber Anlaß und Ziel der Publikation: durch yENAUECSTE und chrono-Fachleuten und behandeln dıe Urs runge des Lebens, die Geschichte des logisch exakt geordnete Dokumentation die Grundlage datür schaffen,Lebens auf der Erde, Ursprünge Vergangenheit des Menschenges:  Jlechts daß die Bedeutung der Erscheinungen und der Botschaft VO Lourdes 1MmM-Das Verhältnis der gegenwärtigen wissenschaftlichen Erkenntnisse DU T:

Theologie und den Gegebenheıiten der Bıbel skizziıert dann urz Dubarle. kommentiert werden durch die Geschichte der Dokumente, durch Unter-
InNeTr besser verstanden werden ann. Dazu mussen die Dokumente auch

Sıe wıdersprechen sıch nıcht, och @1 Schwierigkeiten der philosophı1- suchung des „Anteıils Gottes, des Teutels und des Menschlichen“ 1n dieserschen und theologischen Interpretation, VOTI lem dem Problem der
ersten Menschen und des Sündentalls. Dıe Rıiıchtlinien des kırchlichen Lehr- es:  te, durch Darlegungen ber Erscheinungen überhaupt, ber die
AaINncts Humanı gener15) beseitigen ıcht IN dıe psychologischen Schwie- Rolle des kırchlichen Lehramts, durch eine „Theologie VO Lourdes“, die
rigkeıiten. Der Gläubige wiıird sıch 1er dem Urteil der Kırche beugen und ufweist, w1ıe Gott 1er sprıicht, durch dıe Unbefeckt Empfangene
indessen hofften, da{fß vertiefte Erkenntnisse die Frage klären. Die relıgıöse und daß ıhre Botrschaft DU  = die Erneuerung der alt- und neutestamentlichen
Aussageform der Schöpfungsgeschichte spielt sıch Ja 1n ganz anderer ene ist: Aufruf Buße und Gebet. Hıer scheint also eın grundlegendes Werk
ab als die wıssenschaftlichen Erkenntnisse. entstehen.

RAHNER, Karl,; SJI Prımat UN Episkopat In Stimmen derHeınrich. Kırche als FEreıignis. Zu Karl Barths Lehre
“O der Kirche In Catholica Jhg i eıl 81 eıit Jhg 53 Heft (Februar 221—336
bis 107° Diıeser Beıitrag ZUr Theologie des Episkopats, der bei Abfassung unNnserIcs

Berichtes vgl ds. Jhg., 188—194)_ noch ıcht vorlag, 71bt eine Neu-
Diıeser Eröffnungsvortrag ZUr Einweihung des Johann-Adam-Möhler-Insti- besinnung die monarchische Verfassung der Kırche, deren Eintallstore
LTULSs 1n Paderborn VO: einem Mitglied se1nes wissenschaftlichen Beirats 1STt tür das Charısmatische gezeigt werden. Für die Jurisdiktion der Bıschö e‚
eine durchsichtige Analyse er, WwW1e art me1nt, die römische Kırche 1e, eın echtlich gesehen, nıcht abhebbar se1 VO: der päpstlichen Gewa C‚
entworfenen Te des Basler heologen ften für ihre Fragen, stellt Fries daß der Bıschoft leicht als „Beamter“* des Papstes erscheıine, sucht der
jedoch fest, da{f S1E auch 1N iıhrer Christozentrik ın der bısher vorliegenden Vertasser die Lösung dieser Unklarheit darin, da{fß die 1r ıcht DU als
Oorm ıcht kirchenspaltend se1ı und seın musse, eine erstaunliche und sıcher Verwaltungsbezirk, ondern als eucharistische Wirklichkeit als Finzelkirche
nachzuprüfende Aussage, die sich auch der Kritik Barths der katholischen existiert und sıch ereignet. Hıer se1l der Ort für das gyöttliche echt des
Wirklichkeit stellt. Episkopats und wiederum für die unmittelbare Eınwirkung des Heiligen

Geıistes, der alleın den Ausgleich zwıischen bertriebenem Zentralismus und
GROSCHE, Robert. Das Bekenntnis be: Paulus ınm seINETr Be- episkopaler Dekomposition der Einheit der Kirche verbürge.
deutung für dıe Kırche. In Catholica Jhg 11 (2 Teıl

125—138 RAHNER, Karl Meßopfer und Jugendaszese. In Katecheti-
sche Blätter Jhg. Heft (Februar 69— 77

Der Vertasser untersucht 1n diesem etzten VO: ıhm betreuten Heft der NU:  -
VO: Joh.-Adam-Möhler-Institut bernommenen Zeitschri * das OoOgeNANNLE Rahner 1n diesem erstien 'Teıil se1nes Referates, gehalten auf der Ju-
Urkerygma des Apostels Paulus 5: S d, weılst dessen Parallelen nach gendseelsorgertagung 1n Wıen 1957 VOTLI einı Gefahren, die der Seelsor-
und 6S die „dJumma evangelı1“, auf dıe eintachste Formel ebracht: SCr bei der Erziehung der Jugend Zur Me teier zuweilen bersieht: die
„Jesus Christus 1St der Kyrlios“, womıit die ırche, auf deren UÜber jeferung
sıch Paulus beruft, die Oftenbarung NOrmiert habe Zu dieser Mıtte, der Messe 1St ıcht das Christentum sch echthın, die Eucharistie 1St ıcht

einz1ige Quelle des cAristlichen Lebens und der Gnade 50 zentral die Messe
errs! Christı, dringe Jetzt die Okumenische Bewegung MI1t ihrem als kultischer Höhepunkt 1St s1ie dart ıcht verabsolutiert werden. Was

das Verhältnis VO: Sakrament, ODUS .um, und subjektiver Frömmig-Hauptthema VOT, nachdem das retormatorische Verständnıis die Oftenba-
Iung VO der Rechtfertigung her verschoben habe Diıieses Bekenntnis VO eIit anbelangt (Thema des Vortrags), 1st wicht1g, sehen, daß das
der Herrschaft Christi se1 das „signum uniıtatıs ecclesiae“, das 11 Kulrt und OPUS „Nur 1iNSOWEeIt Sınn, Wert, Bedeutung und Wirklichkeit hat,
VO dem Staat bezeugt werde. als esS 1n der unersetzbaren und unvertretbaren Subjektiviıtät des Menschen


